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Bezirksliga Damen Gruppe 02

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) : SC Deckbergen-Schaumburg 
Samstag, 10.02.2024, 15:00 Uhr

Kramer und Varenholz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:1-Gasterfolg gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) hat der SC Deckbergen-
Schaumburg am Samstag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Damen Gruppe
02 gesammelt. Beim TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 7:26 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kramer und Varenholz, die ihre Spiele allesamt
siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Klose / Hahn im Match gegen Kramer /
Varenholz. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache
Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Keinen
Punkt beisteuern konnten Busche / Reinert im Match gegen Deppe / Bredemeier, das 0:3 verloren
ging. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Nadine Klose gelang es Christine
Deppe zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Verena Hahn bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christina Kramer. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Kirsten Busche letztlich auf Lager, um Claudia Bredemeier final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 7:11. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Heike Varenholz wurden Lisa Reinert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Wenig Gegenwehr leistete
am Nachbartisch Nadine Klose beim 9:11, 5:11, 5:11 gegen Christina Kramer, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Unglücklich war Verena Hahn in der Partie gegen Christine Deppe,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Deppe mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Kirsten Busche bekam wenig später ihre Gegnerin Heike
Varenholz beim klaren 5:11, 4:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den SC Deckbergen-Schaumburg die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
16.02.2024 gegen den TSV Fuhlen II an. Für den SC Deckbergen-Schaumburg steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den VfL Hameln am 17.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 24:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG)

Doppel: Klose / Hahn 0:1, Busche / Reinert 0:1 
Einzel: N. Klose 1:1, V. Hahn 0:2, K. Busche 0:2, L. Reinert 0:1 

 SC Deckbergen-Schaumburg
Doppel: Kramer / Varenholz 1:0, Deppe / Bredemeier 1:0 
Einzel: C. Kramer 2:0, C. Deppe 1:1, H. Varenholz 2:0, C. Bredemeier 1:0


